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Bürfr£r{rfrau.
Qoljn S3uli. Sine poIitifdEje Somöbie bon $olfanne§ S e p f i u §. 1919.

®er SËempelberlag in SßotSbam. SßreiS .SRI. 2.—. Sine geiftreidfe ©atire auf bie
englifdfe SBettpoliiit bon Ijeute, oBfdfon bie Jpanblung im $jdt)re 1711 fpielt. ®ie
Sßarallelen gtoifdjen einft unb jept ergeben fid) für ben Sefer bon felBft.

©âuglingêflege. SSon ®r. ©rtoin^obraï. 2Rit 20 SlBBilbungen.
97 ©. 8. Slufl. (Slu§ SRatur unb ©eifieêtoelt. ©ammlung gemeinberftanblid)er ®ar»
fieHungen. 154. 23änbdfen). Kart. SRI. 1.60, geB. 2RL 1.90. ipiergu ®euerung§gu»
fd^Iäge be§ SSerlageê unb ber SSudjpanblungen. S3erlag S3. @. SteuBner, Seipgig unb
SSerlin, 1919. — ®iefe§ SMnbdjen toill allen, bie mit benx Äinb im garteften Sllter
gu tun IjaBen, guberläfjige praltifdje 9tatfd)Iage geben. Stuf ©runb Iangfäl)riger unb
auêgebetjnter Sinberprajté toerben in S3erbinbung prattifdjer ytatfdfläge mit populär»
toiffenfdjaftlidjer ©rtlärung be§ SlnBefoIjlenen guerft bie Jx>ic£)tigften Organe unb Se»

benêâufgerungen be§ ©auglingê Beljanbelt, banadf feine SBartung unb Pflege (S3e»

Heibung, SBopnung unb Stu§rüftung§gegenftänbe). SBebeutung bon Sidjt unb Suft, bie
bauptfädflidfften §anbreidjungen unb bie ©rgieljung, fobann bor allem feine @r»

näljrung unter befonberèr SSeriicffidEjtigung be§ ©tillenê unb ber berfctjiebenen Strten
ber SRilcfiernäljrung, enblidf unter Slnfüljrung einiger SRatfdjläge für erfte §ilfe,
ber ©dfuf; be§ Meinïirtbeg bor ©rîranïungen unb bie SSermeibBarteit bieler Seiben
erörtert.

© i § g e i t unb S I i m a to e d) f e I. ©on SB i 1 If e l m S3 ö 1 f ä) e. i(5reiê
geïj. 2R!. 1.50, geb. SRI. 2.50, ©tuttgart, ?toëmo§»@efellfd)aft ber SRaturfreunbe. @e=

fdfâftëfieïïe: grancïï)'fdje Skrlagêtianblung.
liber bie ©iêgeitfrage Hart ber beïannte RaturforfdEjer SBilljelm

S3 ö I f dj e in einem foeben bei ber grandB'fd)en S3erlag§ï)anblung in ©tuttgart er»
fdfienenen S3änbdfen „©iêgeit unb Älimaibeäifel" (^Sreiê gel). SRI 1.50, geb. 2Rï. 2.50)
auf. ©eit bie SCatfadfe einer ©iêgeit unb Balb metjrfadjer ©iêgeiien feftftanb — au§
Botanifdjen, goologifdjen unb geognoftifdfen S3eobad)tungen, am ungtoeibeutigften au§
ber ,,§ieroglppt)enfd)rift" ber ©letfdjer, iijren ©inbrüden auf unterliegenbe ©djid)»
ten —, ïjaben Ijerborragenbe ©elelfrie ber berfäjiebenften gädfer nicpt aufgehört,
nad) ben Urfadjen ber fdjreifenêbollen unb tmtnberBaren ©rfdjeitmng" gu forfdfen. @ie
alle fütjrt 33ölfc|e bor unb fcpliefjt mit bem für unfere ÜRadffatjren iröftlidfen §in=
toeië, baf; mir un§ nadf einer fefjr mabrfdfeintidjen Seljre im langauêljotenben
SBedffel ber Seiten toieber in auffteigenber StemperaturBetoegung Befinben, auf beren
ipölje Ißalmenlfaine bon S3ertin biê ©tuttgart minien.

gBp. BBarfjfratg Î

S£rotf frühzeitiger Sefteltung unfererfeit§ ift ein Seit be§ @toffe§ für
©inbanbbecten oerfpätet eingetroffen, unb tonnten roir infotgebeffen nocf)

nidjt alte SSefteHungen ausführen. Sffiir bitten unfere oeretjrt. Abonnenten,
fidt) nod) etroa§ gebulben ju motten; roir roerben $l)nen bie ®ecîen fofort
nact) ©intreffen aufteilen.

^octjad^tenb
®ie Stbminiftration.

Hebaltimt: ®r. SIb. S3ögttin, in gürid) 7, Slfplftr. 70. (S3eiträge nur an biefe Äbreffel)
llnberlangt eingefanbten S3eiträgen muf; baS SRüdporto beigelegt toerben.

®rud unb ©ppebition bon SRüHer, SBerber & ©o.. ©djipfe 38, gütiiS 1.

!gnfertion§preife
für fcbtoeig. Singeigen: */i ©eite gr. 120.—, Va ©. gr. 60.—, V. ©. gr. 40.—

>A ©. gr. 30.—, V, ©. gr. 15.—, Vi, @. gr. 7.50;
für Singeigen auêlânb. ltrfprungê: Vi ©eite gr. 150.—, V, ©. gr. 75.—, */• ©.

gr. 50.—, V, ©. gr. 37.50, V, © gr. 18.75, Vi« ©. gr. 9.40.

alleinige Slngeigenannalfnte: Slnnoncen=©jpebition Stubolf SR e f f e,

güridj, S3 a f e I, Slarau, S3ern, S3iel, ©bur- ©laruS, ©cpaffbaufen, ©olotburn,
©t. ©allen.

Bücherschau.
John Bull. Eine politische Komödie von Johannes L e p s i u s. ISIS.

Der Tempelverlag in Potsdam. Preis.Mk. 2.—. Eine geistreiche Satire auf die
englische Weltpolitik von heute, obschon die Handlung im Jahre 1711 spielt. Die
Parallelen zwischen einst und jetzt ergeben sich sür den Leser von selbst.

Säuglingsflege. Von Dr. E r w i n K o b r ak. Mit 29 Abbildungen.
97 S. 8. Aufl. (Aus Natur und Geisteswelt. Sammlung gemeinverständlicher Dar-
stellungen. 164. Bändchen). Kart. Mk. 1.69, geb. Mk. 1.99. Hierzu Teuerungszu-
schlüge des Verlages und der Buchhandlungen. Verlag B. G. Teubner, Leipzig und
Berlin, 1919. — Dieses Bändchen will allen, die mit dem Kind im zartesten Alter
zu tun haben, zuverläßige praktische Ratschläge geben. Auf Grund langjähriger und
ausgedehnter Kinderpraxis werden in Verbindung praktischer Ratschläge mit populär-
wissenschaftlicher Erklärung des Anbefohlenen zuerst die wichtigsten Organe und Le-
bensäußerungen des Säuglings behandelt, danach seine Wartung und Pflege (Be-
kleidung, Wohnung und Ausrüstungsgegenstände). Bedeutung von Licht und Luft, die
hauptsächlichsten Handreichungen und die Erziehung, sodann vor allem seine Er-
nährung unter besonderer Berücksichtigung des Stillens und der verschiedenen Arten
der Milchernährung, endlich unter Anführung einiger Ratschläge für erste Hilfe,
der Schutz des Kleinkindes vor Erkrankungen und die Vermeidbarkeit vieler Leiden
erörtert.

Eiszeit und Klimawechsel. Con Wilhelm Bölsche. Preis
geh. Mk. 1.69, geb. Mk. 2.69. Stuttgart, Kosmos-Gesellschaft der Naturfreunde. Ge-
schäftsstelle: Franckh'sche Verlagshandlung.

Über die Eiszeitfrage klärt der bekannte Naturforscher Wilhelm
Bölsche in einem soeben bei der Franckh'schen Verlagshandlung in Stuttgart er-
schienenen Bändchen „Eiszeit und Klimawechsel" (Preis geh. Mk. 1.69, geb. Mk. 2.69)
auf. Seit die Tatsache einer Eiszeit und bald mehrfacher Eiszeiten feststand — aus
botanischen, zoologischen und geognostischen Beobachtungen, am unzweideutigsten aus
der „Hieroglyphenschrift" der Gletscher, ihren Eindrücken auf unterliegende Schich-
ten —, haben hervorragende Gelehrte der verschiedensten Fächer nicht aufgehört,
nach den Ursachen der schreckensvollen und wunderbaren Erscheinung zu forschen. Sie
alle führt Bölsche vor und schließt mit dem für unsere Nachfahren tröstlichen Hin-
weis, daß wir uns nach einer sehr wahrscheinlichen Lehre im langausholenden
Wechsel der Zeiten wieder in aufsteigender Temperaturbewegung befinden, auf deren
Höhe Palmenhaine von Berlin bis Stuttgart winken.

Zur gefl. Beachtung!
Trotz frühzeitiger Bestellung unsererseits ist ein Teil des Stoffes für

Einbanddecken verspätet eingetroffen, und konnten wir infolgedessen noch

nicht alle Bestellungen ausführen. Wir bitten unsere verehrl. Abonnenten,
sich noch etwas gedulden zu wollen; wir werden Ihnen die Decken sofort
nach Eintreffen zustellen.

Hochachtend
Die Administration.

Redaktion: Dr. Ad. Vögtlin, in Zürich 7, Asylstr. 70. (Beiträge nur an diese AdresseI)
fWM-> Unverlangt eingesandten Beiträgen muß das Rückporto beigelegt werden.

Druck und Expedition von Müller, Werder â Co., Schipfe 33, Zürich 1.

Jnsertionspreise
für schweiz. Anzeigen: Seite Fr. 120.—, V- S. Fr. 60.—, V, S. Fr. 40.—

V. S. Fr. 30.-. V/S. Fr. 16.—, V.. S. Fr. 7.60;
für Anzeigen ausländ. Ursprungs: V. Seite Fr. 160.—, V- S. Fr. 76.—, V. S.

Fr. 50.—, V. S. Fr. 37.60, V- S. Fr. 18.76, V.« S. Fr. 9.40.

Alleinige Anzeigenannahme: Annoncen-Expedition Rudolf Messe,
Zürich, Basel, Aarau, Bern, Viel, Chur, Glarus, Schaffhausen, Solothur«.
St. Gallen.
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